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und dachte sie mir edel und seelisch.

Dkr Vcije Prinz) Man lese diese Seite Wich! Sie
bietet Jedermann Vorteile, sie

hat sich oft als lvertvollc Fund-grüb- e

erwiesen!

Aufgepaßt! Aufgepaßt!
Herr Farmrenterl Hier ist eine feine ßatm in Mar-ril- l

County, nur V Meilen von Vroadwater, einer guten Stadt
mit feinen Schulen und Uirchen: Sie können diese ffarm mit einer

Anzahlung von 050.00 kaufen und haben ueiiu Jahre Zeit für
die Restzahlung zu sechs Prozent Interessen.

Mit der Zarm geht das vollständig bezahlte Wasser.Ncckt für
jeden bcricsclimgsfähigen Acker Land. Das Kand ist eben, frucht-ba- r

und ertragreich, besonders passend für kleines Getreide, Alfalsa
und Zuckerrüben.

Die Zucker-Kompani- e wird laut Bekaiintumchitng nächste Sai
son $7.50 für die Tonne Zuckerrübe bezahlen.

Bedenkt dies. Kommt und seht uns.

Wir haben über 100 sannen in Morrill Coiinty, die wir zu
leichten Bedingungen verkatlsen.

Schreibt uns für Literatur heute noch. Sagt uns, waS Ihr
wollt. Auokünftc bereitwilligst gegeben.

Ceutral States Land Co.'
31 Union Pacific Bldg.

Omaha, Nebr.

Park. T. Sulivan, G62 Brandcis
Mdg.

leuchtete, lag der arme Prinz In sei'

nem Bett stumm und bleich, wie cini
Leiche. Der Hofarzt kratzte sich verle

gen hinter seinem rechten Ohr unl
das Königspaar sah ihn ängstlich
und fragend an. Des Nachts aber,
als der Mond durch die schwere

Gardinen ins Krankenzimmer keuch

tete, lächelte der Prinz gar traurig
und schloß die Augen für die Ewig
keit. Die Königin schluchzte ver

zweifelt und Se. Majestät verlor fast
den Verstand, als ihm die Trauer
künde gemeldet wurde. Der König
schloß sich ein und begehrte nieman
bens Angesicht zu sehen und keines

Menschen Stimme zu hören. AIs
aber de: Hofarzt auf inständiges
Bitten der Königin nach dem Zu
stand des Königs sah, fand er ihn

einem betäubenden Trübsinn hinge-gebe- n.

Der König ließ den Staats
geschäftcn ihren freien Lauf. bekun
bete für nichts mehr Interesse und

gebärdete sich mitunter wie ein

Wahnsinniger. Nur der Hofnarr
durfte ihn durch seine Narrenge-schichte- n

des Abends zerstreuen,
Eines Abends aber fragte ihn der

König: .Sage mir, Narr, warum
ist mein Goldprinz so früh gestor-ben- ?

Habe ich ihn nicht gepflegt, wie
ein Vater seinen Sohn pflegt $ Habe
ich nicht den weisesten aller weisen
Männer an meinen Hof gezogen?
Und doch ist er gestorben, mein

Goldprinz." Da schaute der Narr
feinen König gar mitleidig an und
sagte: .Siehst du. mein König, die

Von Leon von Myciiburg.

Vor Zeiten lebte ein "'3, der

hatte einen Sohn. D4 er, iesen über

olles liebte. Hütte sein sorgendes Herz

beschlossen, dem ldprinzen eine

giinz außerordentli gute Erziehung
unaedeilien zu leisen. Er hatte ge

wünscht, daß W Königin den Prin
zen eigms " königlichen Brüsten

nähre, den der Hofarzt hatte es

warm empfohlen. So nur der
, twi unter peinlichster Aufsicht

herangewachsen, ohne Schaden zu
nehmen, weder an seinem Körper,
noch an seiner Seele. Äald aber sah
man ihn mitunter an den Wänden
der prächtigen Palastsäle entlang

f streifen; und ein alter Kammerdie
ner, der eigens dazu angestellt war,
die Bewegungen des Prinzxn zu it
obachten, hatte eines Abends seiner
Majestät gesagt: .Majestät, Se. Kgl.

' Hoheit der Prinz geruhen mitunter
zu gähnen, heute morgen 10 Uhr
gähnte er zum ersten, um liyä Uhr
zum zweiten und 4:20 Uhr zum
dritten Male." Gut. dachte der Kö.

N!g, es wäre an der Zeit, an die gei'
stige Entwicklung des Knaben zu
denken. Dies war aber eine große
Frage, über die der König seit der

ersten Stunde der Geburt seines

Gsldprinzen nachgegrübelt hatte. Er
war zum Entschluß gekommen, den
tnitiiftim

- rl Wftnnv ncct S'.nnhfa mt In7 . : "i :7 w m."'

Muly Anderso. 05 Bee Buitoing.

wahrlich, er
. hätte schreiben und le.

L Wissenschaft.'

Doch ward ich enttäuscht, kehrte um
und ward weise. Das leichte Kleid
der Liebe traget nicht ein schamhafter
Engel des Glückes, sondern der listi-

ge Teufel des Fleisches und der Flei-
scheslust. Liebe, mein Prinz, ist ein
leerer Wahn und Meister deiner

wirst du, bist du nicht
der Sklave deines Weibes und seiner

trügerischen Schönheit.
Der Prinz sah den weisen Mann

gar großäugig an und verfiel in ge
dankenloses Träumen, ohne des Mei
sters weitere Worte zu hören. Seine
Augen schweiften umher und fielen
aus das Bild einer schonen Dame.
das im Gemache hing, und seine
Blicke blieben lange daran hafien.
Als aber de; Prinz aus seinem
Traume erwachte, war er allein im

stillen Gemach. Ihm war, als fei er

verlassen und als müsse er weinen;
da er sich aber keines Grundes ßt

war, weinte er nicht, sondern
ward traurig und stumm.

.Mein Prinz," sprach eines ande-re- n

Tages der weise Mann, .die
Kraft eines Voltes liegt mit zum
Teile in der Stärke einiger Geistes-kinde- r.

die nicht mit dem Schwerte
ausziehen, neue Länder und Reich-tüm- er

zu erobern, sondern im Be-reic-

der Gedanken ausgehen nach
neuer Erkenntnis und neuen

zum blühenden wirtschaft-liche- n

Gedeihen des ganzes Volkes.
Es ist gewiß eine edle Aufgabe für
einen Herrfcher, die Wissenschaft zu
unterstützen und zu fördern. Wehe
aber dem Menschen, der die Wissen-scha- ft

.
anbetet

, als... eine
,

erlösende
..

Göt- -

ra des Mucks: jener wäre ttjm

mein Prinz, lehrt uns im letzten

Grunde nichts anderes, als daß wir
ni.-ftf-a nilTtff imX nu4 JrM3 IntfVrin

ivu vii iiv uulu iitvuis tvi wi
zg Wissenschaft ist zwar

U,. ,;xt. , 'iU ft.ir.
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umgeben aber von dichten, undurch- -

dringlichen Nebeln. Auch ich habe die
Wissenschaft geliebt, doch ward ich

bitter enttäuscht, kehrte um und ward
weise. Die große Weisheit, mein

Prinz, liegt in der Erkenntnis: ich

weiß, daß ich nichts weiß, noch wis-se- n

kann."
Mit klugen Augen sah der Prinz

den Weisen an. verfiel abermals in
trübes Träumen und hörte nicht
mehr die Worte des Meisters. Seine
Blicke schlichen an den langen

des Gemaches entlang
und als er wieder zu sich kam, war
er allein und die Schränke stierten
ihn stumm und wie festverschlossene
Gräber an. Da fühlte der Prinz die

Einsamkeit in seine Seele einziehen,
blieb stumm und, tat nichts.

Und wieder eines andern Tages
sprach der weise Mann: Mein
Prinz, Reichtum und äußere Pracht
ist dir beschicken und du wirst deinen

Hunger danach reichlich stillen kön-ne-

Deine Augen werden sich weiden
an Edelgestein und Perlen; Gold
und Silber birgt das Schloß deiner
Väter und weite Länder gehören dir.
So wärest du der Glücklichste in dei-ne-

Lande, wenn gleißendes Gold
und köstliche Reichtümer dem Men
schen das Glück verbürgten. Doch
siehe, manchen, der im Reichtum und
Pracht schwelgte, hat ein sonderbarer
Gram ins Grab gebracht, denn das
Glück blieb aus und das Unglück
kennt weder reich noch arm m feiner
Wahl. Wohl dem. der fein Herz nicht
heftet an vergängliches Gut. das der

Rost oder die Mytten, fressen. Deine
Seele, mein Prinz, ist frei vom

Durste nach Pracht und Koftbartei-ten- .
Auch ich hing einst an Reichtum

und köstlichen Schätzen, doch ward
ich enttäuscht, kehrte um und ward
weise. Der größte Reichtum, mein

Prinz, liegt in der freiwilligen,
Enthaltfamkeit."

Als nun der Weise seine Rede et

und sich nach einer tiefen Ver-beugu-

zurückgezogen hatte, da

neigten sich die großen, goldenen
Leuchter, die auf den Gesimsen sian-de- n

und die kostbaren Stoffe, die an
den Wänden hingen, erglänzten in
der hellen Morgensonne und nickten

dem Prinzen zu: .Freue dich, 0

Prinz, an unserer Pracht." Aber der

Prinz freute sich nicht, sondern ward

traurig und begehrte nichts. Die
Hofdamen aber steckten die Köpfe

und flüsterten einander zu:
.Ach. wie ist unser Prinz so einsil-big.- "

Eine fand sogar, er sei eigent-lic- h

furchtbar langweilig.
Der weise Mann dagegen hatte

zum König gesagt: .Se Kgl. Hobeit.
der Prinz ist eine tiefangelegte Na- -

tur, er denkt gar viel und redet des

halb wenig; der Prinz wird ein

wie der Prinz des Abends, wenn die
Sonne schied, am hohen Fenster saß
und bald die schöne Tome an der

Wand, bald die langen Bücherreihen,
bald die kostbaren Leuchter ansah
und wie dann seine Blicke sich starr
im gelben Horizonte verloren. Eines
Morlens aber mußte der Prinz das
Bett j hüten, denn der Hofarzt hatte
ein wenig Fieber festgestellt, das
aber, nach seiner Aussage, weiter

nichts zu bedeuten habe. Des ande
ren Tages jedoch war das Fieber
nicht qeiunken, sondern stieg am drit- -

'ten Tage, und als om vierten Tage
der Himmel blutrot ins Zimmer

480 Acker, 2 Meilen von Hnlla-wait- ,

Berbesseriingcii im Werte von

$15,(KiC),M), eingezäunt mit gewo-beute- n

trotitiictcn, Staltlvsosieii, 100
Acker jetzt unter Kultivatimt, kann
aber ganz l'ebaut werden. Preis
$12.'.0) per Äcker.

100 Acker. HL-- teilen von te-Wraf-

gute Verbesserungen, bester
Boden, 140 Acker unter Knltwation.
Wanz eingezäunt. Preis $123.00
per Acker. Diese beide gartnen sind
im Swift Coiliity. Minn,. in einer
reichen deutsche Niederlassung ge-

legen.
ZS. T. Smith b',o.,

i)l 1 Mt, Natwnal Bank Bldg.
Omaha. Nebr.

1.:; 1 5. II. M . 12

Fiir deutsche Farmer.

Außergewöhnliche Gelegenheit.

The Langaii Realty Co. bietet

zinn Verkauf 10 kultivierte Farmen,
die sie seit 20 Jalzrcn geeignet ha
ben. Diese Farms. mit Ausnahme
von zweien, liegen innerhalb 4' Mci
len von Centerville, S. Tak. Center,
ville ist in der südöstlichen Ecke des
Staates gelegen, genau 28 Meilen
von der Iowa Grenze. Tiefer Teil
des Staates hat niemals eine Fehl,
ernte gehabt, tas Land in diesem
Gebiet ist nicht billiges Laich, und
die Verbesserungen zählen zu den
besten im Staate.

Langan Maln, Co.
Omaha National Bank Bldg.

Touglas 5352.
1.2147

Farm ud Stadt - Grnndngentum.
Verkaufe ur!d vertausche Gnlnd

cigentum irgendwelcher Art in Stadt
und Land. Paul SydoM. 838 Bran-dei- s

Store Bldci,. Cntaba, Neb. tf.

Verlangt: 1,000 Waggonladun
gen Alteisen. Auch Gummi. Metolle,
nur. Schreibt um Preise, ' Ncbras-k- a

Jron & Mctal Co., Omaha. Neb.
1.27-1- 7

Elektrisches.

Gebrauchte elektrische Motoren. Dou
glas 2019. e Bron & Grat,.

110 Süd 13. Str.

Elektrische Trahtlegung, Bclcuch
tungskörper, Motore, Reparaturen,
Heizvorrichtnngctt. !uhr & Luhr.
1713 Howard Str. Touglas 2273

Kopfkissen nd Mattatzen

Omaha Pillow Co. Matratzen
übergearbcitet tn neuen Ueber

zügen. zum halben Preis der neuen.
1907 Cuming Str. Douglas

24si7.

VAX ARNAM DRESS PLEATING
& BUTTON CO., 336-- 7 Paxton

Block, X. E. Cor. 16th and Farnam
Sts. Telephone Douglas 3109. Ac
cordion, Knife, Siele, Space, Box,
Sun-Bur- st and Combination Box and
Side rieating Hemstitching, Picot
Edging, Pinking, Ruching. Covered
Buttons, late Ftvles und sizes. Price
(ist free. In ordering please mention
Tribune.

Automobile.

The lear. $795.
Gebaut, um Dienst zu geben. Fa-

briziert von einer Firma, die seit
43 Jahren Oualitäts Produkte her-

gestellt hat. Vorzügliche Agenturen-Aussichte- n.

Schreiben Sie uns heu
te um Bedingungen. Wir sind die
alleinigen Agenten für den ganzen
Staat Nebraöka und WcjtJowa.

Nebrasku El Car Co..
311 füdl. 11. Str.. Lincoln, Ncbr.

Wtr fprechen Teutsch.

Außergewöhnliche Werte in

gebrauchten Cars.

Ovcrland Coupe. Cole Coupe,
neuere Modelle don Oder-lan- d

Tourings, Fords, Buicks, Reos.
usw.

Alle im besten Zustand und zu
unglaublich niedrigen Preisen. Auf
Wunsch wird auswärtigen Kundrn
eine Barainliste zugesandt. Borfüh
rungen gemacht.

Willys-Overlau- d Inc.

Gebrauchte Cars TepartemlHt.

. 2047 Fanranm Strasze.

Tel. Touglas 3290.

ttlassiflzierte Anzeigen
Bcrlavgt Weiblich.

Vcrlnngt: Inhiges Mädchen

jiir Haiioarbcit. steine Minder Irnr

Handen: gutes Heim und libenler
ohn. Bebster MiO 21.)-1-

ILcilangt: Erfahrene Frau nie

Haushälterin, : in Familie; keine

Minder; Empfehlungen verlangt.
Wuter Lohn. Tel. Walimt 17I.

1.5-1- 7

Verlangt: Mädchen für HauS-arbei- t;

'Einpfehlimgeii erlangt,
turnen MW

Hfincht: ; taute mit etwas Ka

pital als Geschättoteilltaberiii gesucht.

ihn !
, L,. Cinnhn Tribüne 1517

Stellung gesucht: Nette Frau
im mittleren Alter wünscht Stellung
als Haushälterin für ein ältere?

Paar oder einen Witwer. Telephon
Tanglas 1328. 15-1- 7

Verlangt Männlich.

Msnner verlangt.
Männer: Für die beste Arbeit ir..,V IX.. Os. i'tUnrntf

IICIIU lUllUIll --Hl "l'v UUklUU.

Sprecht vor in der Lmaha.ömploy
ment Blireau Office. 121 nördl.
15. Straße.

Zimmer zn vermiete.

Warnik, reinliche Zimmer und

gute einfache deutsche Kost für nüch-

terne und anständige Arbeiter; $G.00
per Woche. 2731 Ecildwell Str.
(5. Namnmt, tf.

Tas preiswürdik'.ske Es,rn bei Peter
Rump. Tasche ttüche. 1.50

Dodge Strasze. 2. Stock. Mahlzeiten
25 Cents. tf.

Glück bringende Trauringe bei Bro
'deaaardö, 16. und Douglas Str.

2.1.17

Hochzkitk'Vinladngea.
Schreibt um Muster und Preise.

The N. Leary Co.. 71 S. 15. Str.
-- 122016

.Napitalsanlage.
Warum wollen Sie Ihr Geld sür

ifr auf der .Bank liegen lassen,

wenn Sie für dasselbe in kleinen

Anleihen als erste Hnvothek 1

können? Xie Sicherheiten be.

stehen aus enten Hypotheken auf ver.

besserten: Süd-Omah- a l'wmdcigcn.
htm und sind ausnahmslos den drei-fache- n

Betrag der Anleihe wert und

sicherer als jede Bank.
Nur in Summen von ZI 90 bis

500.
Sonth Omaha Investment 5o.

4025 S. 21. Str., Tel. South 1217.
2-- 2 17

Zn mieten gesucht: Ungetäkir
5 Acker Land, aus Anteile oder Teil,
baberschau. Bor L. M.. Tribüne.

-- 15 17

Zu kanten ncsncht. Habe Käu-

fer für 5 Acker Land. Selbes muß
direkt weillich von Omaha liegen,
ccbt niedrigsten Preis im ersten
Brief an. Paul Tndow, SÜS Brau,
deis Bldg.. Tel. touglas 8711.

1947

Z verkaufen.

Haus zu verkaufen: 9 Zimmer

Haus, große Lot. Block von

Äirche und Schule. 1 Block zur Stra.
ßenbahnlinie. Mufe Stadt verlassen,
daher schnell zu verkaufen. 1914

sudl. 17. Straße. Untere Räume

bringen $10 Miete.

Billige Hanser.
Wir haben eine grosze Anzahl klei-n- er

Häuser mit 3 bis 4 Zimmer,
volle Große Bauplätze, don $600 bis

$12,000, die wir zu günstigen Be-

dingungen verkaufen können.

Soth Omaha Investment Co.
1025 S. 21. Str.. Tel. South 1217.

Nindrr zu verkaufen. Wir ha- -

ben 170 rniegestichte junge weiß,
köpfige Kühe und 15 weißköpsige

Jährlinge und Kälber zum Verkauf
auf einer Farm nahe Broken Bow.
Nebr. Für Einzelheiten wmde man
sich an Corn Vclt Realty Co.. Loup
City, Nebraska

Tonglas Gönnst) Farmen: 300
Acker. $100; 160 Acker. $175:
80 Acker. $150; 40 Acker. $250.
W. X. Smith Co.. 914 City Natio-n- al

Bank Bldg. 1

160 Acker. Dundy Countn. Nebr.,
3i. Meilen von Stadt, gutes Farm-land- .

Zu verkaufen oder gegen
Omaha Einkommen Grundeigentum
zu vertauschen.

Modernes S Zimmer Haus, l

Block von Carlinic, Block von
Schule. 1 Block vom Hanscom'

' v ' ""r
sollte

,.

vor
T--

allem ein
inn

weiser ftorngjfen
(Vt vwi fcu tutt wmv (

den Posten in Aussicht standen, hat-te- n

sich eine ganze Schar gelehrtester
und weisester Manmr gemeldet doch j

der Hoarzt. der sehr wohl wuß:e,
s& ffsl.;af,; r.r,.JUQ tl. fclUV JWUVilV WU'
che ist, hatte alle Angebote abgewiesen
und einen wirklichen Weisen ausfin-di- g

gemacht, der auf, alles Geld und
jegliche Ehre verzichtete und den An
trag aus reiner Liebe zur Weisheit
und deren Verbreitung annahm. Der

König hatte den Gelehrten sehr gnä-di- g

willkommen geheißen und den er-st- en

Abend mit ihm und unter An
Wesenheit der Königin und des Hof,
arztes einer langm Beratung gepflo-ge- n.

Dabei hatte der König sehr viel

geredet, während der weise Mann in
weisem Schweigen dazu genickt und
sich verbeugt hatte. Der Hofarzt da
gegen suchte Ihrer Kgl. Hoheit der

Königin durch allerlei Bemerkungen
die Zeit zu verkürzen und mußte ihr
unter anderem gar Lustiges zugeflü
stert haben, denn Ihre Kgl. Hoheit
hatte einmal unter der Hand ganz
ernstlich gegen einen hartnäckigen
Lachanfall ankämpfen müssen. 'Als
nun der König der Anwesenheit den

ganzen Ernst und die Wichtigkeit des

Augenblicks klar gelegt hatte, hob er
die Sitzung auf und alles verzog sich

in seine Gemächer und harrte des
kommenden Morgens, da die erzie
herische Arbeit ihren Beginn nehmen
sollte. Der König legte dabei mehr
Gewicht auf die moralische Entwick- -

lung als aus gelehrtes Wissen, und
so sollte der weise Mann dem Prin-ze- n

mehr die Quintessenz seiner rei-ch- en

Lebenserfahrung, als die Fülle
seiner Gelehrsamkeit vortragen; denn
Lebensweisheit schien dem König für,
einen Herrscher weit ersprießlicher zu

sein, als das viele gelehrte Wissen.
Des andern Morgens, als der

Prinz sein erstes Frühstück emge-nomm-

hatte, wurde er von seinem
Kammerdiener in ein Gemach gelei-te- t,

in welchem er den Weisen anhö-re- n

sollte. Er setzte sich auf einen tot
gepolsterten Stuhl und der Kammer-diene- r

hajte das Gemach verlassen,
als der weife Mann eintrat und sich

tief vor dem Prinzen verbeugte, der

ihn mit großen Augen ansah und
ftumm blieb wie ein stilles Wasser.

.Mein Prinz." begann der Alte.
.Gott hat Dich auserlesen, den

Thron deiner Väter eines Tages zu

besteigen, um von diesem erhabenen
Orte aus dein Volk zu regieren.
Weise und bedacht gebührt es einem

Herrscher zu sejn, seine hohe und
Aufgabe zu erfül-!?- n.

Laß dich daher, mein Prinz,
in den schweren Lebensfra-g- m

und höre die Worte eines ,Man-ne- s.

den das Leben gereift hat und
der dir. mein Prinz, den köstlichen

Schatz feiner Lebenserfahrung als
Erve Hinterlagen mochte. Bo? auem.
mein Prinz, ist es vonnöien. daß ein

Herrscher Meister seiner
ten fei. Was ist in der Tat ein Kö

5100 Belohnung für jeden

Auto.Magncto. den wir nicht repa-
rieren können. Verkaufen Affinity
Sparkplugö. $1 per Stück, retail.
O. Baysdorfcr. 210 No. 18. Str.

44H47

Smith & Tcafner, 723 Sud 27.

Str. Gebrauchte Autos zu Bargain-preise- n.

Zutaten ilieparatnre
Aufbewahrung in der reinlichsten u.
hellsten Garage in Omaha. Tuglaö
1700.

Ncbraöka Auto Radiator Repair.
Gilte Arbeit, mäßige Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit
aaranrieri. 220 So. 19. Str. Tele-

phon: Touglas 7390.. F. W. Houscr.
Omaba. Neb. 7

Automobil Versicherung.

Svezialrate für Liability Versich-

erung auf Ford Cars. einschließlich

Eigentumö'Schaden, $25 Feuer, und
Diebstahl-Versicherun- g zu niedrigsten
Preisen.

Killy Ellis & Thompson,
91314 City National Bank Bldg
Douglas 2819.

e.

Tell & Binkleu 3218 Harney.
Erstklassige Autoreparaturen. Lus-frisch-

macht alle Cars neu. Starke
SchleppCar. Douglas 1540.

43.17

Tetctttve.

James Allen. 212 Neville Block

Beweise erlangt in Kriminal- - und
Zivilfällen. Alles streng vertrau-lich- .

Tyler 113. Wohnung. Dou-ala- s

802. tf.

Musikalisches.

Bouricius. Erfahrene Musiklehrer.
Studio 13-14-- Arlington Block.

1511 Todge Str. Douglas 2471.
24647

Optiker.

Gläser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise

mäßig. Holst Optical Co., 691
Brandeis Blda,. Omaha. 245-1- 7

Photographisches Atelier.
Bestellt Familienbild jetzt, .nacht

große Freude in künftigen Iah-re- n.

Spezialpreis für Konfirnian
den. Besucht und seht, was wir
sür andere getan. 52 b. Dutz. aus.

Rembraudt Studio,
20. und Farnam Straße.

..Unsere Bilder verblassen mei"

Kodak Finishing".
Films frei entwickelt, in einem

Tage, ttafe Kodak Studio. Neville
Block. 10. und Harney, Omaha.

12 147

Medizinisches.

Brnch erfolgreich ohne Operation
behaitdelr. Sprecht vor oder schreibt

Tr. Frank Wray, 30Ö Bee Bldg..
Omaha. Nebr.

Staat Institute, 1500 Harnen
Str.. elektrische Licht , Sitz, lind
Tuschbäder.' zerapcatische Behmid-lung- ;

Muskel- - und schwedische Mas-
sage. Frl. Frieda C. Staats, Eigen- -

tumenn. Touglas iU'JT. Adenos
geöffnet. 1 247

Nur wissenschaftliche Massage.
Teutsche lirankcnwärterin und. Fl.
Schmidt. 301 Neville Blk., 16. und
Harnen. Abends geöffnet. 12-2- 4 7

Darm-Spezialis- t.

Dr. F. A. Edwards, 53 Bee Bldg..
kuriert Hämorrhoiden und Fisteln

ohne Operation und ohne anästct-.sch- :

Mittel. Erfolg garantiert.

Hämorrhoiden, Fistel krirri.
Dr. E. R. Tarry kuriert Hämorr

hoiden, Fisteln und andere Darm,
leiden ohne Ot'eration. Kur garan-
tiert. Schreibt um Buch über Darm-leide- n,

mit Zeugnissen. Dr. E. R.

Tarry. 240 Bee Bldg., Omaha.

Osteoplnl,ischk Aerzte.

osephine Aruistrong, 613 Bee Bldg.
24017

Douglas 399. 24647
Clcktrolysis.

Misz Allendcr. 24 Bee Bldg. G- -

burtsmale. uberflutiiaes Saar und
Muttennale für immer entfernt. Ar
beit garantiert. 24047
Chiropractic Spinal Adiustments.

Dr.Edwards. 24.S:Farnam. D.Z445
Advokaten.

Wm. Simcral. 202.203 F!ch Na- -

tional Bank Bldg.

Henry Ehrm an,
Teutscher

Rechtsanwalt,
Advokat und Notar.

1925 Süd 24. Strasze.
Telephon South 1217.
South Omaha. Nebr.

H. Fischer, deutscher Nechtsanwalt
und Notar. Grundcute geprüft.

Zimmer 401-02.0- 3 City Satmoal
Bank Bldg.

Ab'tracts us litli.
Guarantee Abstraet Co., 7 Patter-so- n

Blda. 3-- 1 4 7

S. M. Sadler & Son. 216
Keeline Bldg.

Friedensrichter.

H H. Claiborne. Rechtsanwalt.
54213 Paxton Block. RechtZsa- -

chen und notariellen Angelegenhei-
ten besondere Aufmerksamkeit zuge
wandt. - 410-1- 7

Tanz-Akademi- e.

Turpin's Tanz-Akademi- e. 28. und
Farnam.

Busch & Borghoff.
Telephon Douglas 3319.

Gntndbesitz.. LebenS-- , Kranken, Un-

fall, und Feuer versicherung, ebenso
Geschäfts .P ermitteluna.

Zimmer 730 World-Heral- d Bldg
15. nd Farnam Straße,
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Praktisches Tatting-Bu.l- ,.

No. I.
Gibt doliilöndlge und klar iffuslricrtk ,b

I?!lugen in Ilcii Ztiltn der jetzt so do!kctli,
lidifii iallinij fliinff. i( tzandbabu bn

und ine Lagk bn xinft Um tu
flftifii fffit dtutlittitn iiiib wdclws gr,chei?n
'lliiflrnliirtnfii akcigl. (jrfuifit bait tfljt lfirti!

pfflfhctifii WnlfitiiiiHfn. iintt jrsft
stiiäiiljl bon Wiifirni tut unirii. fiiiinss, i'io.
lii, i'SitlpHiürtf. .flrnnfn, iliaditfifidet- - iuib

k,ndkNioch., aiidluchkanlkn. roilfl(.lfc(.
ru liini. sink nhßcbilhfl mib die S(iil?itini.

gen rrnöalii fö auch Anlange,, dieselben
firrAriltrlieu

In JMii ist uns den, besten Piwier nch
den bSri,te iilsiderima' der rdorikkr
kimtt ged,i,ckl. nd der ü'klch deSiel! mit
fnr te eine Quelle der Beir,e!igg nd des
Pergiiiige,, bilden, ').', iehe unten die le!rt
ten jvinounacii. j welch,' e5 zu bnbm id.

Tieie Luch f(lt i2c portofrei per Poil der
sundl.

Töglicht Omaha Tribune.
1311 Howard Str. Lmahn, Nebr.

Ulasstfizierte
Anzeigen

in der

Täglichen Gmaha
Tribüne

bringe gnte Resultate.

Häuser z vermieten
.Farn zn verkaufe
Wohnungen zn vermieten
Hänser z verkaufen
Zimmer zn vermiete.

Nust auf

Tyler 540
AnzeigrN'Abtkllung.

gelbe Rose dort im Garten, wie sie

ihre duflschweren Blätter sinken

laßt? Betrage sie und sie wird dir
sagen: .Weih Gott, es ist besser nicht
zu blüh n, denn alles Blüh'n ist ein

Wahn und muß welken, und jeder
Tust ist nur ein schöner Trug und
muß verfliegen." Daneben stehst du,
mein König, die junge Knospe;

noch birgt sie werdende

chonheit und mit ihr werdendes
Welken. Hört nun die Knospe der

Weisheit der Rose und nimmt sie sich

die Weisheit zu Herzen, so ist sie

selbst weise wie die Rose; handelt
aber die Knospe nach solcher Weis-hci- t,

so wird sie nicht blühen wollen,
sondern sie wird sterben; denn nach
der Weisheit der welkenden Rose
kann man nicht leben, sondern nur
sterben. Nun hat die Rose eben doch

zeblüht, bevor sie weise wurde; die

Knospe aber stirbt als Knospe. .

Der Konig jedoch verstand des
Narren Worte nicht; er starrte nach
der bleichen Roje und sprach: letzst

du. Narr, so bleich war mein n,

als sie ihn in den Sarg
legten." Und als er dies gesprochen
hatte, verfiel er wieder :n dumpfes
Brüten.

LicbhabcrBande vor 4U0 Jahren.
Der Sinn für die künstlerische

Buchausstattung. für handliches

Format und gefällige Schrift, der in
unsern modernen Buchausgaben so

stark hervortritt, war schon in den

ältesten Zeiten des Buchdrucks nicht
unbekannt. Auch damals wußtm die

.Verleger" bereits den Wert der

Ausstattung für den Erfolg der Bü
cher richtig einzuschätzen. Das älteste

Beispiel dafür sind wahrscheinlich die
Klassiker-Ausgabe- die Aldus in
Venedig seit 1501 lieferte. Der .rei-ßen- de

Absatz", den sie fanden, wird
in einem Schreiben Giareans an

Zwingli vom 13. Oktober 1516 ge

schildert: Er zeigt dem Reformator
nämlich an, daß ein Leiterwagen voll

solcher Klassiker aus Venedig erwar
tet werde. Wolle er etwas davon ha
ben, so möge er es ihn wissen lassen,
aber hurtig" und auch gleich das
nötige Geld mitschicken: .Denn kaum

langt eine solche Gallion an, so sie

hen immer ihrer dreißig für eine

da, fragen nur: was kost's? und
katzbalgen sich noch darum. Und kurz,
das Gelüst nach solchen Schätzen ist
einer ordentlichen Raserei ähnlich
und besällt zum Teil auch Leute, die
von solchen Büchern denn doch gar
keinen Gebrauch machen und sie

auch nicht einmal verstehen würden."

Das vornehme Patenkind.

In einer der größten Städte bet
Normcmdie hatte ein junges Mädchen
auf der Bahnhofstation mit einigen
Freundinnen gewettet, daß sie die
drei ersten Soldaten, die ankommen

würden, zu ihren speziellen Schütz

lingen erwählen wolle. Ter erste war
ein Neger, der zweite ein stattlicher

Hindu, der dritte ein ganz junger
Offizier, der sich sogleich mit. einer

Gruppe von Stabsoffizieren unter
hielt. Wollen Sie mein Patenkind
werden?" fragte ihn das junge Mäd
chen. ,Ja, gern," antwortete der

junge Mann, ohne zu zögern, Gleich
darauf wurde er jedoch nachdenklich
und setzte verwirrt hinzu: ,DaZ
heißt, zuvor muß ich Ihnen dock,

wohl saaen, daß ich der Prinz voo

Wales bin!"... .

Höchst sonderbar. Pro
fessor: Wie ist das nur möglich
Jetzt suche ich schon zwei Stunde,
lang den Briefe, den ich heute frül
auf die Post getragen tyiht, und kan

ihn einfach nicht finden!"

Vergleich. Abgewiesene,
'

Freier lzum Wirttöchterchen): Ach

Fräulein. Sie sind so hart wie Ihr,
B:efsteakZ!"

fu'ma. der seiner Lust nicht gebietet
' und ein Sklave ist seiner eigenen weiser König werden." und der

Da nun aber das Weib des nig warS zufrieden. Der Hofnarr
Mannes Leidenschafttn om heftigsten

l aber sagte gar nichts; er sah nur.
entfachen vermag, so ist es deine erste,

Pflicht, das Weib zu fürchten und
vor ihm zu stehen. Dem Weibe,
mein Prinz, steht ein gar gefährliches

. Mittel zur Verfügung, des Mannes
Leidenschaft zu ernfachen. Dieses
Mittel ist die Schönheit seines Kör-rei- s,

den es zu bergen weiß, ihn nur
bezebren-wert- er erscheinen zu lassen.

Dichter und Künstler haben das
Weib besungen und Liebe nennen sie

die Beerbe, die sie zum Weibe zieht.!

V5ß .dich, mein Prinz, durch das

'cMt limmeraewand der Lieoe!
!chl hinreißen, die Liebe zu vergöt -

Auch ich habe ' fr vergöttert, j


